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Karl Meier steht 55 Jahre treu zur AWO
Volles Haus zur Jahreshauptversamm-
lung des Nordstadt-Verbandes in der
Begegnungsstätte Richthofenstraße/
Nordstadt.

Karl Meier ist in der Jahreshauptversamm-
lung des Stadtverbandes Nordstadt der Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) für 55-jährige Treue
geehrt worden. Vorsitzender Horst Schaar
gratulierte dem Mitglied zu diesem selte-
nen Jubiläum. Zehn
Jahre gehört Wal-
traud Roß der AWO
in der Nordstadt an.
Auch ihr dankte
Schaar verbunden mit
dem Wunsch, der
Einrichtung auch wei-
terhin die Treue zu
halten.
Der AWO-Kreis-
verbandsvorsitzende
und Landtagsabge-
ordnete Werner Buß
(SPD) sowie der Stadt-
verbandsvorsitzende
Erich Behme würdig-
ten die besonderen
Verdienste der Ehren-
amtlichen, die sich
zum Wohl ihrer Mit-
menschen einsetzen.
Buß erinnerte in sei-
nem Gastvortrag an
die Aufgaben und
Ziele des Verbandes.
Einen herzlichen Emp-
fang bereiteten die

Rathausstraße 13 - 31134 Hildesheim - www.alibabas.info
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ambulante Krankenpflege

Heinrichstr. 2, 31137 Hildesheim
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Ihr Bericht „Rückbau – Steu-
erwalder Straße“ spricht uns
Nordstädtern aus der Seele,
noch dazu, wo die Peiner-
straße so kaputt ist. Es dauert
ewig und wozu das alles? –
Was nützt die „Flanierhilfe“
bei dem Dreckloch Bahn-
unterführung? Eklig und
versüfft!! Das einzig schöne
Neue in der Nordstadt – Der
neue „Plus-Markt“ – sauber,
gute Ware, nettes Personal –
Prima Parkplatz mit guter Ab-
und Anfahrt (besser wie vor-
her bei Lidl). Der „Schlecker“
daneben prima! Posteinwurf-
kasten wieder aufgestellt!
Danke für den Komplex! Wir
sind happy und pfeifen auf die
Flaniermeile! Die Nord-
städter danken dem Nord-
städter.

Diese nette Postkarte schickten uns
Nordstädter Bürger zu unserem Artikel
Rückbau Steuerwalder Straße

Dank an den Nordstädter

Besucher Ilse Wittenberg, der ehemaligen
Bürgermeisterin, die gern der Einladung in
die Nordstadt gefolgt war.
Über die Finanzierung von Rehabilitations-
maßnahmen sprach in der Versammlung
Frau Löwensen. Die Mitarbeiterin des Sozi-
alamtes des Landkreises Hildesheim infor-
mierte unter anderem darüber, dass Men-
schen mit Behinderungen bei Reha-Maß-
nahmen zwischen Sachleistungen und der

Abrechnung über ein so genanntes per-
sönliches Budget wählen könnten.
Dass dieses Thema auf großen Zuspruch
traf, zeigte die rege Diskussion im An-
schluß an den Vortrag. dabei konnten wei-
tere wichtige Fragen der Zuhörer zu die-
sem für viele oft komlizierten Sachverhalt
beantwortet werden. Einer der Teilnehmer
brachte es zum Ende auf den Punkt: „Es
lohnt sich eben, bei der AWO dabei zu
sein“, so ein älterer Mann.

Werner Ritter
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Was ist los in Martin Luther?
Liebe Leserin-
nen und Leser,
zum Pfingstfest
halten Sie diese
Ausgabe des
„Nordstädter“
in der Hand.
Pfingsten ist so
etwas wie der
Geburtstag der

Kirche. Wir feiern Gottes Geschenk des
Heiligen Geistes, durch den Jesus Chri-
stus bei uns ist: jeden Tag bis zum
Ende der Welt. Bis heute und über heu-
te hinaus ruft er Menschen auf den
Weg: so entsteht Kirche.
Zu diesem Geburtstagsfest sind Sie
herzlich eingeladen zu den Festgottes-
diensten: am Pfingstsonntag, dem 15.
Mai (mitgestaltet durch den Bläserchor
unserer Gemeinde), und am Pfingst-
montag, 16. Mai, jeweils um 10 Uhr.
Wie im vergangenen Jahr können Sie
dabei ein Pfingstbrot kaufen: einen lek-
keren Rosinensemmel, von dessen
Kaufpreis ein Teil an die Beratungsstelle
für Arbeitslose in unserer Stadt geht.
Kirche ist auch Kirchentag: vom 25.
bis 29. Mai finden in Hannover eine
Vielzahl von Gottesdiensten und the-

matischen und kulturellen Veranstaltun-
gen statt unter dem Motto „Wenn dein
Kind dich morgen fragt“.
Auch wir wollen dabei sein: die öku-
menische Tagesfahrt unserer Gemein-
de und St. Johannes mit Guter Hirt
geht am Freitag, dem 27. Mai nach
Hannover. Abfahrt 13.30 Uhr in der
Peiner Str. 53 (vor dem Gemeindehaus),
Rückkehr gegen 18.30 Uhr. Auf dem
Programm stehen nach dem Kaffee-
trinken eine alternative Stadtrundfahrt
mit dem Verband christlicher Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder und nach Mög-
lichkeit ein weiteres Angebot des Kir-
chentages. Bitte melden Sie sich an: Tel
52681.
Am Samstag, dem 28. Mai fahren wir
als Gemeindegruppe zum Kir-
chentag und besuchen dort nach ei-
gener Wahl verschiedene Veranstaltun-
gen. Für diesen Tag laden wir ein zu
einem Vorbereitungstreffen am Mittwoch,
dem 18. Mai, 19.30 Uhr (Gemeinde-
haus), um im Programm zu stöbern
und Absprachen zu treffen.
(Eintrittskarten und das Programmheft
zum Kirchentag gibt es in der Ev. Buch-
handlung, Schuhstr. 27.)

D i e
Pfingstgott-
esdienste
w e r d e n
am 1.

Pfingsttag in der St. Johanneskirche
und am 2. Pfingsttag in der Kirche Gu-
ter Hirt, jeweils um 10.0 Uhr, gefeiert.
Die Seniorennachmittage finden im Mai
ausnahmsweise am 3. Mittwoch
(18.5.), bzw. 3. Donnerstag (19.5.)
statt. Anläßlich des Pastoralbesuches
feiert Herr Weihbischof H.-G. Koitz am
20.5. um 18.00 Uhr die Abendmesse
in der St. Johanneskirche. Am 21.5.,
um 15.00 Uhr findet im beinahe fertig-
gestellten Altenheim „Teresienhof“ eine
öffentliche Führung statt. Nach fast ei-
nem halben Jahr Vorbereitungszeit wird
am 21.5. um 17.00 Uhr in der Kirche
Guter Hirt über 50 Jugendlichen aus
der Seelsorgeeinheit das Sakrament der
Firmung durch Weihbischof H. G. Koitz
gespendet. Der Gemeindeausschuss
trifft sich am 24.5. um 18.00 Uhr. Am
26.5. feiert die katholische Kirche das
Fronleichnamsfest. In St. Johannes ist
um 9.30 die Hl. Messe mit anschlie-
ßender Prozession. Nachmittags findet
das Familienfest auf dem Pfarrgelände
statt. Der ökumenische Ausflug am 27.
5. Führt zum Evangelischen Kirchentag
nach Hannover. Abfahrt ist um 13.30
Uhr ab Peiner Straße, Gemeindehaus
Martin-Luther; Rückkehr gegen 18.30
Uhr. Kosten einschließlich Kaffee-
trinken: 12 Euro. Bitte melden Sie sich
bis zum 20.5. in den Pfarrbüros, Tel.

Was ist los in St. Johannes

mit Guter Hirt?
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Steffi‘s Med.
Fußpflege

Hausbesuche
T. 05121/270461

Mobil 0162-9477604

BWFalt-

stuhl mit Lehne

18,50 €

52681 oder Tel. 52856, an. Alle Grup-
penleiter und Verantwortliche der Ge-
meinde treffen sich am 1.6. um 19.30
Uhr. Am 2.6. um 19.30 Uhr findet eine
Katholikenratssitzung statt. Nach der
Familienmesse am 5.6. wird herzlich
zum monatlichen Gemeindekaffee-
trinken eingeladen. Der Familienkreis
kommt am 17.6. um 20.00 Uhr zu ei-
nem Vortrag mit Herrn Diakon W. Otto
und dessen Biblischen Erzählfiguren zu-
sammen. Am 18.6. unternimmt der Fa-
milienkreis und Kirchenchor einen Aus-
flug. Am gleichen Tag findet um 15.30
Uhr ein Kindergottesdienst mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken statt. Der
hannoversche Kabarettist, Matthias
Bordowy, „der Mann, der schneller
spricht als sein Schatten“, tritt am 25.6.
um 19.00 Uhr in der Kirche Guter Hirt
auf.
Vorschau: am 2. Juli 2005 wird das
jährliche Ökumenische Gemeindefest
auf dem Gelände der St.
Johanneskirche gefeiert.
„Ökumene ist mehr, als wenn zwei Pfar-
rer vorne stehen, der eine in Schwarz
und der andere in Weiß! Ökumene ist
das bewusste Leben in der eigenen
Glaubensheimat, die sich öffnet im ge-
meinsamen Arbeiten und Feiern, damit
Glaubensauffassungen besprochen
werden können und das Gemeinsame
gefeiert werden kann. Ökumene be-
deutet, einen Weg zu gehen, der den
Weg des jeweiligen anderen respektiert

Fortsetzung auf Seite 3

Wir wünschen
allen Kunden ein
frohes Pfingstfest

Beratung und
Verkauf
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Freitagsaktion

Oelwechseltag
4 L. Motoroel + Filter

z. Aktionpreis mit:

Mineraloel 29,- EURO
oder

Synthetikoel 39,- EURO

TÜV und AU täglich

Unser Werkstatt-Service zu fairen Preisen

z.B. - Inspektion und Reparaturen

- Reifenservice

- Bremsenservice

- Stoßdämpferservice

- Auspuffservice

- Karosserieservice

- Kupplungsservice

Mittwochsaktion

TÜV und AU

z. Aktionspreis

72,50 EURO

Kfz-Meister

Steuerwalderstr. 152

31137 Hildesheim

Tel. 05121/57578

Fax. 05121/53119

Ottostraße 5 • 31137 Hildesheim • Tel. 05121/52166 • Fax 05121/517592

Lieferant für ● Versorgungsamt
● Krankenkassen
● Berufsgenossenschaften

Anfertigung von ● orthopädischen Maßschuhen
● Einlagen nach Maß und

Gipsabdruck
● orthopädischen Schuhzurichtungen

Wir wünschen unseren Kunden, Nicht-Kunden und
zukünftigen Kunden ein frohes Pfingstfest

„Die Welt ist kunterbunt“: unter dieser
Überschrift findet vom 20. bis 22. Mai
eine Kinderfreizeit in Groß Lobke statt.
Im Moment sind noch 3 Plätze frei: bitte
gleich anmelden bei Diakonin K. Bode,
Tel 176363.
Der Kreis der ehemaligen evangeli-
schen Jugend von St. Andreas und Mar-
tin-Luther (konfirmiert bis etwa 1956) trifft
sich am 21. Mai um 18 Uhr zu einem
Gottesdienst,  anschließend zu einem
Abend der Begegnung. Bitte anmelden
bei Ehepaar Pagel, Tel 510201.
Spielernaturen kommen am Freitag, 3.
Juni auf ihre Kosten: bei einem
Spieleworkshop von 18 bis 21 Uhr im
Gemeindehaus. Der Kirchenkreisjugend-
dienst stellt neue Spiele aller Art vor.
Am Sonntag, 5. Juni, nehmen wir im
Gottesdienst Abschied von unserer
Küsterin, Frau Anette Brager. Herzlich
danken wir ihr für die zehnjährige Tätig-
keit in unserer Gemeinde und wünschen
ihr Gottes Segen!
Die „Kirchen-Dinos“ (Kinder von 5 – 9
Jahren) treffen sich am Freitag, 10.Juni,
15 – 18 Uhr.
Zur neuen Konfirmandengruppe
(2005-2007) können Eltern ihre etwa
12jährigen Kinder am Dienstag, 14.
Juni, 20 Uhr anmelden. Bitte Stammbuch
oder Taufurkunde mitbringen!
Am Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr sind Frau-
en eingeladen, die Lust haben, miteinan-
der einem biblischen Text zu begegnen
und dazu nach Möglichkeit im Herbst ei-
nen Gottesdienst zu gestalten. Etwa 5
Abende nach Absprache sind vorgesehen.
Zum Sommerfest lädt unser Kindergar-
ten in der Zeppelinstraße am Samstag
Nachmittag, dem 25. Juni ein.
Und es geht weiter mit Feiern: am Sams-

tag, 2. Juli findet unser ökumenisches
Gemeindefest mit St. Johannes und Gu-
ter Hirt statt, diesmal wieder auf dem Ge-
lände von St. Johannes. Unter der Über-
schrift „Wir können viel zusammen ma-
chen!“ beginnen wir mit einem Gottes-
dienst um 14.30 Uhr und freuen uns auf
einen fröhlichen gemeinsamen Tag.
Die Gottesdienste wie auch die zwei-
wöchentlichen Termine für den Kindergot-
tesdienst finden Sie im Gemeindebrief,
der in Kirche und Gemeindehaus ausliegt.
Dort ist auch das Programm des
Seniorenkreises für die nächsten Wochen
abgedruckt.
Frühlings- und Frühsommerwochen liegen
vor uns – ich wünsche Ihnen helle leichte
Tage. Und das Vertrauen auf das Licht von
Gottes Liebe, das uns auch durch die
dunkleren Tage tragen kann.

Ihre Gabriele Baltruweit,
Pastorin in Martin-Luther

und nach guten gemeinsamen Formen
des Glaubenslebens für die Zukunft
sucht“.
In diesem Sinne herzliche Grüße an alle
„Nordstädter“
Marita Kreter, Pfarrsekretärin

R e g e l m ä ß i g e
Termine:

Kirchenchorprobe:
montags, 20.00
Uhr

K rabbe l k r e i s e :
dienstags, ab
9.30 Uhr

K i r c h e n m ä u s e
und Kirchenzwer-

ge: jeweils 14-tägig, mittwochs, um 15.30
Uhr

Mütterkreis: 1 x monatlich, verschiedene
Termine

Frauentreff: 1. Mittwoch im  Monat, 19.00
Uhr

Seniorennachmittag: 2. Mittwoch im Mo-
nat, 15.00 Uhr

Senioren’91: 2. Donnerstag im Monat,
15.00 Uhr

Senioren in Guter Hirt: 1 x monatlich, mitt-
wochs, 8.30 Hl. Messe in den Räumen der
Martin-Luther-Gemeinde im Stadtfeld,
anschl. Frühstück 1 x monatlich, donners-
tags, 15.00 Uhr Gymnastik u. Kaffee 1 x
monatlich, donnerstags, 15.00 Uhr Got-
tesdienst und Treffen

Caritashelferkreis: 1. Donnerstag im Mo-
nat, 15.00 Uhr

Religiöse Kinder- und Messdienerwerkstatt:
14-tägig, freitags, um 16.00 Uhr

Musikgruppe „Aufwind“: freitags, um
18.30 Uhr in Guter Hirt

Kindergottesdienst mit anschließendem
Kaffeetrinken: 3. Samstag, um 15.30 Uhr

Alle Veranstaltungen ohne Ortsangabe fin-
den in St. Johannes statt.

Was ist los in Martin Luther?
Fortsetzung von Seite 2

Was ist los in St. Johannes mit Guter Hirt?
Fortsetzung von Seite 2
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Krankenpflege zu Hause

Hella Pollm
ann & G

abrie
le Stemme

Telefon: 0
5121/888933

• Fax: 0
5121/888871

Otto
stra

sse 30
• 311

37 H
ildesheim

das Pflegeteam

Sparen und Verbessern
In unserer Gesellschaft stecken
noch ungeheuer viel Reserven,
Ressourcen und Mittel. Sie
müssen nur vernünftig und in-
telligent eingesetzt werden.
Dann können wir sparen,
ohne die Bürger zu belasten,
und erleben Verbesserungen
durch das offene infrage stel-
len alt hergebrachter Gewohn-
heiten! Ein Beispiel dafür ist
der morgendliche öffentliche
Personennahverkehr in dem
Zeitraum vor Schulbeginn der
verschiedenen Schulen in un-
serem Stadtgebiet!
Auf das von der Stadtverkehr
Hildesheim beschlossene Pro-
gramm zur Einsparung von
ca. EUR 1 Mio. pro Jahr, (auf
das der Rat keinen Einfluss
hatte) hatte der Ausschuss für
Stadtentwicklung, Bauen, Um-
welt und Verkehr auf Anre-
gung der Gruppe CDU/BAH/
FDP im September 2004 an-
geregt, die Schulbeginnzeiten
am Morgen über ca. eine hal-
be Stunde oder ähnliches zu

entzerren, um den infolge
gleichzeitigen Schulbeginns
vorhandenen Druck auf die
Städtischen Buslinien zu neh-
men. Zugleich sollte damit er-
reicht werden, dass der mor-
gendliche Verkehr überhaupt
entzerrt wird. Man stellt näm-
lich immer wieder gerade in
den Schulferien fest, welche
hohe Bedeutung der Transport
von Schülern auch mit Pkw’s
zur Schule hat, ob nun mit ei-
genen Pkw’s oder durch Eltern.
In den Schulferien gibt es mor-
gens praktisch keine Staus.
Auf die Anregung der Gruppe
CDU/BAH/FDP im September
2004, mit dem Stadtverkehr
Hildesheim einerseits und den
Schulleitern andererseits über
eine Entzerrung der
Schulbeginnzeiten nachzuden-
ken, wurde zunächst von der
Verwaltung zögernd reagiert,
„das sei schon einmal erfolglos
versucht worden“.
Der Ausschuss der Stadtent-
wicklung, Bauen, Umwelt und

Verkehr gemeinsam mit dem
Schulausschuss drängte jedoch
auf intensive Gespräche,, die
nunmehr durchgeführt worden
sind.
Und siehe da, in einer Sitzung
am 18.05.2005 wird das Er-
gebnis präsentiert:
Praktisch alle Schulleiter sollen
mit dieser Entzerrung einver-
standen sein und sie begrü-
ßen. Der Stadtverkehr Hildes-
heim stellt fest, dass ihre Busli-
nien entlastet sein werden, die
Schüler bequemer und zuver-

lässiger befördern könne, und
zusätzlich eingesetzte Busse
eingespart werden können.
Herzlichen Glückwunsch!
Man sieht: Der Zwang zum
Sparen, und über das eine
oder andere nachzudenken,
kann zu echten Verbesserun-
gen in Dienstleistungen für un-
sere Bürgerinnen und Bürger
führen!

Peter Pfeiffer
Vorsitzender des Ausschusses für Stadt-

entwicklung, Bauen, Umwelt und Verkehr

Wie bereits in den letzten Jah-
ren beteiligte sich auch dies-
mal wieder die CDU Nordstadt
an der Frühjahrsputzaktion,
die am 12. März stattfand. Der
Ortsverband mobilisierte zahl-
reiche Mitglieder, die sich um
10 Uhr am Eingang  des
Friedrich-Nämsch-Parks trafen.
Unter ihnen befanden sich
auch der Vorsitzende Jürgen
Griese, Schatzmeister Stefan
Bechtel, Schriftführer Dr. Alex-
ander Dylong sowie die Beisit-
zer Tanja Griese und Adelheid
Schildt. Da der Frühling noch
nicht den Weg nach Hildes-
heim gefunden hatte, begann
die Säuberung des ehemaligen
Glashüttengeländes bei kaltem
und stürmischen Winterwetter.
Mit Handschuhen und Müll-
säcken bewaffnet wurde den
gedankenlos weggeworfenen
Abfällen zu Leibe gerückt. Am
Ende waren zahlreiche Müll-
säcke bis oben hin mit Papier,
Flaschen, Getränkedosen, Zi-
garettenschachteln und ande-

Frühjahrsputz der CDU Nordstadt

Unser Foto zeigt (von links nach
rechts): Beisitzerin Tanja Griese,
die ehem. Vorsitzende Sabine
Kersten, den Vorsitzenden Jür-
gen Griese mit seinem Enkel-
sohn, Beisitzerin Heidi Schildt,
Schriftführer Dr. Alexander Dy-
long und Schatzmeister Stefan
Bechtel.

Seidler’s Gaststätte
Inhaberin Annette Wille

Tel. 05121/9997567
Für Feiern jeder Art stellen wir Ihnen einen

kostenlosen Saal zur Verfügung

ren Abfällen gefüllt, und die
Teilnehmer konnten zufrieden
nach Hause gehen. Dank ih-
res freiwilligen Einsatzes ist die
Nordstadt wieder ein wenig
sauberer geworden.

Bedienung ohne Anmeldung
Leistungsstark und preisstabil

Ihr Damen- und Herren-Friseur
auch für Sie in der Nordstadt

Moderne, schicke, sportliche Frisuren.
Ein erfahrenes Team erwartet Sie!

Montag geschlossen,
Di–Fr 8–18 Uhr, Sa 8–13 Uhr
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Prospektverteilung
in und um Hildesheim

freundlich – zuverlässig – einfach gut

Elzer Straße 99, 31137 Hildesheim, Telefon und Fax 23947

Werbeagentur Axel Fuchs

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Pfingstfest

Te l . : 05121 / 888 97 46

Fax : 05121 / 888 97 47

I n f o @ C S H - H i l d e s h e i m . d e

Heißmangel Irma Mamone
Hasestraße 47 • Tel. 5 20 31

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag 9–12, 15–18 Uhr, Freitag nach Vereinbarung

Wir lesen in den Zeitungen, dass die Ar-
mut in Deutschland steigt, dass immer
mehr Menschen, vor allem auch Kinder
und alte Menschen, unter der Armuts-
grenzen leben: aber Hunger in Deutsch-
land? Ja, auch dies ist eine Auswirkung
von Armut. Es gibt eine steigende Zahl
von Menschen, die sich nicht mehr ausrei-
chend ernähren. Dazu gehören auch im-
mer individuelle Defizite. Auch gesell-
schaftliche Entwicklungen führen dazu,
dass Kinder, Jugendliche, Erwachsene und
alte Menschen nicht ausreichend zu essen
haben, oder diese Menschen ernähren
sich einseitig und damit nicht richtig.
All diese Menschen bekommen seit mehr
als 13 Jahren im „Sozialen Mittagstisch
Guter Hirt“ jeden Tag –365x im Jahr- eine
warme Mahlzeit. Ohne Ansehen der Per-
son, ohne Einschränkung, bekommt jeder
gegen eine Spende von 0,50 € etwas zu
essen. Daraus kann mehr entstehen: Ge-
spräch,. soziale Kontaktaufnahme, Bera-

Hunger in Deutschland?
tung und Begleitung, manchmal Unterstüt-
zung und Hilfe. Aber zuerst einmal wird
der Mensch aus christlicher Überzeugung
so angenommen, wie er ist. Er ist der, der
menschlicher Zuwendung bedarf. Der „So-
ziale Mittagstisch“ ist den Räumen der ka-
tholischen Gemeinde im „Guten Hirt“ an-
gesiedelt, die ja seit 2004 eine Einheit mit
„St. Johannes“ bildet. Neben dem warmen
Essen wird seit mehr als 6 Jahren Kaltver-
pflegung in der Hildesheimer Innenstadt
abgegeben, es gibt eine Kleiderkammer
und eine Möbelbörse. Im Programm „So-
ziale Stadt“ wird an der Weiterentwicklung
des Stadtteils mitgearbeitet.
Der „Soziale Mittagstisch“ ist eine aner-
kannte soziale Einrichtung und wird fast
ausschließlich über Spenden finanziert. Im
August 2004 wurde ein eingetragener Ver-
ein als Träger der Einrichtung gegründet.
Auch Sie sind herzlich eingeladen diese
Einrichtung durch Ihre Mitgliedschaft zu
unterstützen. Informieren Sie sich auch

Elektroinstallation

Schlüter

Elektrotechnik

31137 Hildesheim
FAX 0 51 21 / 51 65 55

Fichtestraße 49
0 51 21 / 5 24 75

durch einen Besuch im „Sozialen Mittags-
tisch“ oder sprechen Sie mich an: Diakon
Wilfried Otto, Altfriedweg 2-4, 31135 Hil-
desheim, Tel: 52567. Ich gebe Ihnen gern
weitere Informationen.
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Pfingstmontag
statt Montag 16.05.2005 auf Dienstag 17.05.2005

statt Dienstag 17.05.2005 auf Mittwoch 18.05.2005

statt Mittwoch 18.05.2005 auf Donnerstag 19.05.2005

statt Donnerstag 19.05.2005 auf Freitag 20.05.2005

statt Freitag 20.05.2005 auf Samstag 21.05.2005

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2005

Haben Sie noch Fragen?

Rufen Sie den ZAH an:

05064/905-37

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Das Team vom Zweckverband wünscht

Ihnen frohe Pfingsttage!

Schule und ÖPNV
Mit einer Verbesserung für die Bür-
ger kann im ÖPNV gespart werden:
Die Schulöffnungszeiten werden
entzerrt! Sparansätze in Schule und
ÖPNV führen voraussichtlich zu Ver-
besserungen in der Dienstleistung
im morgendlichen Busverkehr. Der
Grund: Die Idee zur Entzerrung der
Schulöffnungszeiten!

Peter Pfeiffer
Vorsitzender des Ausschusses für

Stadtentwicklung, Bauen, Umwelt
und Verkehr

Kommentar

(v. links: Vorsitzender Gerald
Kästner, stellv. Vorsitzende Katja
Kästner, OB-Kandidat Henning
Blum, Jubilarin Irene Timpe,
stellv. Vorsitzende Sabine Gärt-
ner, Jubilarin Pia Pachauer, Neu-
mitglied Jens Plattfaut)

Gut besucht war die Jahres-
hauptversammlung des SPD-
Ortsvereins Nordstadt in der
Begegnungsstätte der Arbeiter-
wohlfahrt. Exakt ein Drittel al-
ler Mitglieder hatte sich getrof-
fen, als Vorsitzender Gerald
Kästner den Streetworker des
Vereins „Streetwork

Opel Kadett 141, 100.047
km, kein TüV an Bastler, 300,–
Euro, T. 05121-64884.

Küchenschrank von 1922, 2-
teilig, 500,– Euro VB, T.
05121-64884.

Wohnzimmerschrank von
1922 mit Wurzelholz eingear-
beitet, 500,– Euro VB, T.
05121-64884

Hildesheim-Nord“, Herrn Alex-
ander Pufal, vorstellte. Dieser
gab den interessierten Nord-
städterinnen und Nordstädtern
einen Einblick in seine Arbeit.
Zudem konnte Gerald Kästner
Henning Blum als Gast begrü-
ßen. Der Kandidat der SPD für
das Amt des eingleisigen
Oberbürgermeisters der Stadt
Hildesheim stellte sich und sei-
ne Intentionen für die künftige
Arbeit vor.
Die Ehrungen deckten das vol-
le Parteileben ab. Nach dem
Totengedenken für die im letz-
ten Jahr verstorbenen Genos-
sen konnte der Ortsverein mit
Jens Plattfaut einen neuen Ge-
nossen in der Partei begrüßen.
Für 25-jährige Parteizugehörig-
keit konnten Anneliese Meier,
Burkhard Miehe (in Abwesen-
heit) und Pia Pachauer geehrt
werden. Exakt die doppelte An-
zahl an Jahren, nämlich 50
Jahre ist Irene Timpe Mitglied
der SPD. Hierfür konnte die
goldene Parteinadel überreicht
werden.
Wahlen standen nicht auf der
Tagesordnung. Einstimmig
wurde der bisherige Vorstand
entlastet.

Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins
Nordstadt mit Ehrungen

Kleinanzeigen
Das kostenlose Kleinanzeigen-
Angebot für Privatinserenten ist
ebenfalls im Internet unter
www.hi-stadtteilzeitungen.de
verfügbar.
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Verteiler unseres „Nordstädters“
zum 20. Mal beim Hamburg-Marathon

Einer unserer Nordstädter-
verteiler ist ein Jubilar! Unter
diesem Motto startete der ge-
bürtige Himmelsthürer Lang-
streckenläufer für den Lauftrett
TuS Hasede bei dem 20. Jubi-
läums-Marathon in Hamburg.
1989 startete Huberts mit 8300
Athletinnen und Athleten den
1. Hamburger Marathon
42,195 Km. Etwa 60 Teilneh-
mer haben an allen 20 Läufen
erfolgreich teilgenommen.
1989 durchbrach Huberts erst-
mals die unter 3-Std.-Grenze
mit einer Zeit von 2:51:04 und
qualifizierte sich erstmalig in
der Vereinsgeschichte des TuS
Hasede für die Deutsche Mei-
sterschaft, die im gleichen Jahr
in Kandel stattfand.
Mit einer Zeit von 2:52:42 im
Rückreisegepäck wurde der
Athlet auf dem Hildesheimer
Hauptbahnhof von jubelnden
Laufkameradinnen und Lauf-
kameraden mit Vereinsprä-
sidenten, Transparent „Huby
für Deutschland“ Trompeten,
Trillerpfeifen und Sekt gebüh-
rend empfangen. Darauf soll-

ten noch viele Marathonläufe
folgen.
Der jetzt 56-jährige startete bis-
lang bei 65 Marathonläufen in
Berlin, Hamburg, Frankfurt,
Hannover, Bremen, Karlsruhe,
Duisburg, Halle und bei sämt-
lichen Deutschen Meisterschaf-
ten. Der in der Altersklasse
M55 laufende Huberts zählt zu

den Besten in der Region.
Stolz ist Huberts auf seinen
häuslichen Flurbereich, der mit
ca. 130 Medaillen, sämtlichen
Pokalen, Urkunden, Teller, Fo-
tos dekoriert ist. Sein größter
Wunsch ist gesund zu bleiben
und eine Teilnahme am legen-
dären Hawaii-Marathon.

Bericht aus Hamburg
Auf den wogenden Wellen
der Elbe und dem tosen-
den Beifall der 700000
Zuschauern lief der TUS-
Läufer mit einer Zeit von
3:24:48 erfolgreich am
Hamburger Messeturm ins
Ziel. Von 7624 Altersklas-
sen-Läufern M55 aus 65
Nationen belegte Huberts
den 64. Platz. Es war ein-
mal wieder eine giganti-
sche Sportparty bei herrli-
chen Wetter. Ich liebe diese
Stadt Hamburg und deren
Menschen so Huberts.
Schon jetzt freue ich mich
auf die 21. Ausgabe des
Lauf-Klassikers im näch-
sten Jahr.

DAS INTERNET-PLUS

www.hi-
stadtteilzeitungen.de

ein Plus
- an aktuellen Nachrichten
- an Veranstaltungstipps
- an farbigen Berichten
- an Stadtleben aus der
Nord- und Ost-, Neu- und
Innenstadt

www.hi-
stadtteilzeitungen.de

Wir geben Ihnen
Platz

für Ihre private
kostenlose

Online-Anzeige

Schreiben Sie Ihren eigenen Online-
Fließtext selbst in unsere Webseite
wann immer Sie wollen.
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Chinesische Spezialiäten
Bringdienst

und Party-Service
Telefon: 05121-702929
Telefax: 05121-741205
Steuerwalder Straße 64

31137 Hildesheim

Öffnungszeiten: Täglich von 11.30 bis 15.00 Uhr
und von 17.30 bis 23.00 Uhr

Ohne Zweifel ist der Bau eines
„kleinen Großkinos“ für Hildes-
heim wünschenswert, so der Vorsit-
zende des Stadtverbandes der FDP,
Dr. Martin Gottschlich. Wün-
schenswert ist auch der Bau einer
großen Sporthalle, die Renovie-
rung und Verbesserung der Hal-
lenbäder und viele Dinge mehr,
die den Bürgern auf den Nägeln
brennen.
Es muss in diesem Zusammenhang
die Frage nach der Finanzierung
bzw. Finanzierbarkeit erlaubt sein.
Offensichtlich ist den Banken oder
Betreibern aus der Kinobranche

das Risiko 1,7 Mio. Euro zu inve-
stieren zu groß, sonst hätten sie es
getan, da es ihre unternehmeri-
sche Aufgabe ist, gewinnbringen-
de Investitionen zu tätigen.
Die hochverschuldete Stadt jedoch
geht über den Umweg einer städ-
tischen Beteiligungsgesellschaft
dieses Risiko ein, lässt aber ande-
rerseits Schulen, Straßen und an-
dere Liegenschaften in einem be-
klagenswerten Zustand. Dies nennt
sie dann Instandhaltungsstau, der
allein für die Schulen von der Ver-
waltung auf mindestens 6,5 Mio.
Euro geschätzt wird. Dass diese

Liegenschaften nur unzureichend
in Stand gehalten werden, hat der
Oberstadtdirektor bei der Einbrin-
gung seines Haushaltes 2005
selbst angemerkt. Dies wird nach
seinen Worten später zu erheblich
höheren Kosten führen.
Der Rat als Vertretung der Bürger,
die ihn gewählt haben, bleibt auf
der Verantwortung für den maro-
den Zustand der Liegenschaften
sitzen; die Verwaltung lässt sich für
das Kino loben, so Dr. Gottschlich.

–
Am Rande eines kurzlich zu Ende
gegangenen Strafprozesses konnte
man hören, dass gewisse Dinge,
die in städtischen Gesellschaften

passieren, den Rat nichts angin-
gen. Hier wiederholt sich das glei-
che: Verwaltung und Beteiligungs-
gesellschaft können tun und lassen
was sie für richtig halten, sie brau-
chen den Rat nicht zu fragen.
Da stellt sich die Frage, ob die po-
litisch Verantwortlichen der ande-
ren Parteien aus den Geschehnis-
sen nichts gelernt haben. Das Ver-
haltensmuster, das man beobach-
ten kann, ist das gleiche, lediglich
die Akteure sind ausgetauscht,  so
Dr. Gottschlich. Gehandelt wird
frei nach dem Motto: „Der Zweck
heiligt die Mittel, die Zeche zahlen
unsere Enkel.“

Dr. Martin Gottschlich

Lernen aus Fehlern
oder weitermachen wie bisher?

Heinrichstraße 13 • 31137 Hildesheim • Telefon 05121 /52576

Sanitär – Heizung
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Bäckerei und Döner Großhandel

Ümir Tad-Döner
Backwaren, Süßwaren, Getränke (auch gekühlt), Kaffee

Börek mit Spinat, Käse oder Mett, Carik mit Mett, Käse oder
Kartoffeln und vieles mehr

Dönerspieße zum Selbstzubereiten
Stehcaffee

Mo–Sa 6.30–20 Uhr
Telefon 9997585 • Steuerwalder Straße 45


